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AFGHANISTAN 261

Militärapparat, der übermächtig geworden

war, und der vergreisten politischen
Führung um Breschnew. Mit anderen
Worten, die Sowjetunion stellte seinerzeit

wirklich die Gefahr dar, als die sie

von westlichen Militärstrategen
beschrieben wurde, zumindest so lange
General Ustinov, damals Verteidigungsminister,

noch lebte. Das von Pohly
angehäufte Beweismaterial ist auch
deshalb so beeindruckend, weil er selbst aus

der autonomen Szene kommt. In einer
dogmatischen Ecke hat er allerdings nie
gestanden, davon legt seine vorurteilsfreie

Studie, die auf persönlichen Erlebnissen

und direkten Informationen
beruht, beredtes Zeugnis ab.

Khalid Durän

Michael Pohly, Krieg und Widerstand in
Afghanistan, Berlin 1992, Das Arabische
Buch.

Hinweis

Aufzeichnungen eines
Montagsdemonstranten

Vom Oktober 1989 bis zum 1. Mai
1990 hat Reiner Tetzner, der 1988 zusammen

mit Gerti Tetzner den Band «Im
Lande der Fähren», Bilder aus Dänemark,

veröffentlicht hat, Aufzeichnungen

über die Montagsdemonstrationen
in Leipzig gemacht, die 1990, mit zahlreichen

Photos von verschiedenen Reportern

als eine Art Tagebuch der Wende
erschienen sind. «Leipziger Ring» heisst
die eindrucksvolle Dokumentation über
Ereignisse, die das Ende der DDR
ankündigten. Aus der Sicht eines Beteiligten

erscheint als Revolution, was seine
Ursachen in den Veränderungen in der
Sowjetunion hat und durch die Öffnung
der ungarischen Grenze vollends
unvermeidlich war. Die Leipziger
Demonstranten trugen Transparente gegen den
Stalinismus, sie wollten «Reisen geniessen»

und protestierten gegen die
«Druckgenehmigungsverordnung», sie
forderten freie Wahlen und pochten darauf,

sie seien das Volk. «Reform statt
Massenflucht» ist noch am 23. Oktober
1989 auf einem Transparent zu lesen, als
bereits kein Halten mehr war. Reiner

Tetzner legt eine Dokumentation vor,
die - weil sie von einem Beteiligten
kommt - Bilder und Eindrücke vermittelt,

wie man sie am Fernsehen nicht zu
sehen bekam (Luchterhand Literaturverlag,

Frankfurt am Main 1990).
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Unsere

Verantwortung

der Umwelt
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Unsere Kunden wollen Energie
effizient nutzen und die
Umwelt schonen.
Wir haben die Lösungen.

Unsere Flammensensoren
kommen in umweltverträglichen
Ölbrennern zum Einsatz.
Mit überzeugendem Erfolg.

Landis & Gyr ist ein weltweit
tätiger Elektronik-Konzern mit
Hauptsitz in Zug (Schweiz) und
beschäftigt rund 18'uOO
Mitarbeiter. Das 1896 gegründete
Unternehmen hat sich in seiner
bald 100-jährigen Geschichte
zu einer auf zukunkftsträchtige
Märkte spezialisierten High-
Tech-Gruppe entwickelt und

gehört heute zu den 300 führenden

Unternehmen Europas.
Die Kerngeschäfte sind in den
drei Unternehmensbereichen
Building Control, Energy
Management und Communications
zusammengefasst.

[ LANDIS & GYR)

Landis & Gyr AG, 6301 Zug, Schweiz
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